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So langsam neigt sich das Jahr 2023 dem Ende ent-
gegen. Hinter uns allen liegt wieder ein Jahr voller
Höhen und auch somancher Tiefen. Jetzt folgen die
Tage der Ruhe und Besinnlichkeit; die Momente der
Entspannung.

Doch ganz so weit möchte ich den Blick mit diesem
letzten Newsletter des Jahres 2023 nicht werfen.
Vielmehr soll es dieses Mal um die vergangenen
zweiMonate gehen, die nicht nur von den intensiven
Haushaltsberatungen auf Landesebene gekenn-
zeichnet waren, sondern auch von vielen Begeg-
nungen und tollen Events. So durfte ich mit Jugend-
lichen in Detmerode Kochen und dabei über ihre po-
litischen Ideen diskutieren. Aber auch der Besuch
unseres Kulturministers zur Modernisierung der
„Höfe“ in der Innenstadt blieb mir in Erinnerung. Mit
seinem Besuch vor Ort schließt sich somit ein Kreis,
der mit meiner Initiative im Landtag begann. Was
sonst noch inWolfsburg und im Landtag passiert ist,
erfahren Sie in diesem Newsletter.

Ichwünsche Ihnenund IhrenFamilienein frohesund
ruhiges Weihnachtsfest. Bleiben Sie gesund und
vielSpaßbeimLesenvonGlosemeyersRückblick.

IHREImmacolata Glosemeyer

UND DARUM GEHT’S
DIESES MAL…

07-2023

LIEBE LESERINNEN,

Zum Schutz
unserer Demokratie

Die politische Liste steht:
Unsere Schwerpunkte

Zu Gast beim
Cook & Talk

Diskussion zum
Fachkräftemangel

…und noch viel mehr aus
Landespolitik und vor Ort!



FÜR EINE STARKE DEMOKRATIE:
„WIR STEHEN FÜR DAS DEMOKRATIEFÖRDERGESETZ!“

Die Demokratie gerät immer
mehr unter Druck. Deshalb

setzt sich die SPD im Landtag für
die Entwicklung eines Landesde-
mokratiefördergesetzes ein, wie
ImmacolataGlosemeyer erklärt:

„Wirmüssen aktiv unser demokrati-
sches Zusammenleben verteidigen.
Ein wichtiges Instrument ist dabei
die Kontinuität und Weiterentwick-
lung von demokratiestärkender
Präventionsarbeit.DerBundhatmit
dem Bundesdemokratieförderge-
setz einen bedeutenden Schritt un-
ternommen. Dieses Gesetz stellt die
Stärkung der Demokratie und Prä-
vention als rechtlichen Auftrag her-
aus. Es ermöglicht effizienteVerfah-
renundeine effektiveVerteilungder
verfügbaren Mittel. Daher wollen
wir mit unserem Antrag auch auf
Landesebene ein entsprechendes
Gesetz entwickeln.“

Dabei sprechen die Zahlen für den
Antrag: Im Jahr 2022 erreichte die
politisch motivierte Kriminalität

mit 286 Gewalttaten den höchsten
Stand seit 2016.

„Die Prävention von Radikalisie-
rung durch die Vermittlung demo-
kratischer Grundwerte ist essenzi-
ell. Ebenso müssen wir auf Bildung
und Sensibilisierung durch gezielte
Initiativen setzen“, so Glosemeyer,
„Es ist unerlässlich,Menschenfeind-
lichkeit aktiv zu bekämpfen und die
wehrhafte Demokratie zu stärken.
Zudemmüssen wir Organisationen,
Initiativen und Verbände unterstüt-
zen, um gerade junge Menschen ge-
gen antidemokratische Ideologien
zu immunisieren.“

Der Antrag der Landtagsfraktion
fordert auch mehr Mittel für beste-
hende Initiativen. Das Spektrum
reicht dabei von Maßnahmen zur
Demokratieförderung innerhalb
derPolizei, über zivilgesellschaftli-
che Initiativen für Demokratie und
gegen Antisemitismus, dem Lan-
despräventionsrat, bis hin zurLan-
deszentrale für politische Bildung.
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Die niedersächsischen Koaliti-
onsfraktionen von SPD und

Bündnis 90/Die Grünen haben
ihre zusätzlichen Schwerpunkte
für das kommende Haushaltsjahr
vorgestellt. Bis zu 120 Millionen
Euro fließen in die weitere Unter-
stützung des flächendeckenden
Breitbandausbaus. Hinzu kommt
über die politische Liste ein um-
fangreiches Maßnahmenbündel,
das 56MillionenEuroumfasst.

„Wir leben inherausforderndenZei-
ten.Die zahlreichenKrisenundKon-
flikte der vergangenen Monate set-
zen nicht nur den Landeshaushalt
durch knappere Mittel unter Druck.
Unter diesen rauen Bedingungen ist
es uns gelungen, einige bedeutende
Projekte umzusetzen und Herzens-
anliegenüberdie politischeListe ab-
zusichern“, erklärt Wolfsburgs

Landtagsabgeordnete. Teil der po-
litischenListe ist auchdie Stärkung
des Umwelt- und Klimaschutzes.

Mit einem Maßnahmen-
bündel zum Wasser-
management wird
Rot-Grün den Schutz
der wichtigen Res-
source Wasser deut-
lich aufwerten. Au-
ßerdem wird mit 2,5
Millionen Euro
die Sanierung
von Radwegen
u n t e r s t ü t z t ,
und herausra-
gende Photo-
voltaikprojek-
te gefördert.
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INVESTITIONEN IN DIE ZUKUNFT

DIE POLITISCHE LISTE 2023 STEHT!

2,1 MILLIONEN EURO:
WEITERE FINANZIERUNG
FÜR UNSERE VERBRAUCHERZENTRALEN

Mit2,1MillionenEurowirdder
Fehlbetrag im Landeshaus-

halt gedeckt. Immacolata Glose-
meyer setzte sich persönlich dafür
ein, da die StärkungderBeratungs-

angebote
vor Ort für
sie von ho-
her Be-
d e u t u n g
ist.

Bereits im
April dieses Jahres führte

Glosemeyer Gesprä-
che mit der Wolfs-

burger Verbrau-
cherzentra le .
Dazu sagt sie:
„Ich stehe zu
meinem Wort
und zu meiner
Unters tützung

der wichtigen Arbeit der Verbrau-
cherzentrale. Deshalb begrüße ich
unsere Schwerpunktsetzung.“

Damit kann in den Verbraucher-
zentralen aufgeatmet werden. Rat-
suchende erhalten neben der Tele-
fon- und Videoberatung auch wei-
terhin persönliche Unterstützung
beim Umgang mit Preiserhöhun-
gen oder bei der Überprüfung der
Jahresabrechnung des Energiever-
sorgers. Für Glosemeyer ist das ein
großer Erfolg. Zudem bleiben die
Arbeitsplätze der Mitarbeiterin-
nen erhalten.

„Wir setzen damit ein wichtiges Zei-
chen.Gerade inder jetzigenZeit sind
wieder vermehrt unseriöse Firmen
unterwegs, weshalb die Beratungs-
struktur vor Ort erhalten bleiben
muss“, sagt die Landespolitikerin.

DIE SCHWERPUNKTE DER
POLITISCHEN LISTE 2024

„

“
ICH STEHE ZU
MEINEM WORT.



DAS LAND IN GUTEN HÄNDEN
MIT UNS BLEIBT
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UMBAU STATT NEUBAU:
DAS IST DIE GEPLANTE BAUORDNUNG

Die Auswirkungen der Klima-
krise sindüberall spürbar und

erfordern dringendes Handeln.
Ein wichtiger Baustein für die Er-
reichungdieserZiele ist derGebäu-
debereich, da die Herausforderun-
gen in diesem Sektor besonders
groß sind. Deshalb plant die rot-
grüne Landesregierung eine Ände-
rung der Niedersächsischen Bau-
ordnung, wie Wolfsburgs Land-
tagsabgeordnete berichtet.

Glosemeyer erklärt: „Die neue Bau-
ordnung ist quasi eine Umbauver-

ordnung. Das bedeutet, dass der Be-
stand Vorrang vor dem Neubau ha-
ben soll. Dieswirddurch verschiede-
ne Maßnahmen erreicht, die inein-
andergreifen und beispielsweise
Nutzungsänderungen erleichtern.“

DEUTSCHLANDWEIT
EINZIGARTIG

Mit der Änderung sollen nicht nur
die Klimaziele erreicht, sondern
auch zusätzlicher Wohnraum ge-
schaffen werden. Das Paket für die
neue Bauordnung wird dabei
deutschlandweit einzigartig sein.

Das große Ziel sei es, mehr Umbau-
ten durchzuführen und weniger
Gebäude abzureißen: „Die Bauord-
nung soll Anreize für Umbauten
schaffen, um Abrisse zu vermeiden.
Dadurch können wir erhebliche
Mengen an grauer Energie einspa-
ren. Dies trägt zur Schonung von

„

“

DIE NEUE
BAUORDNUNG IST
QUASI EINE
UMBAUVERORDNUNG.
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Rohstoffenbeiundschütztvorweite-
rer Flächenversiegelung.“

GENEHMIGUNGSVORBEHALT
FÜR ABRISSE?

Die SPD-Politikerin erklärt, dass
die neue Bauordnung keinen Ge-
nehmigungsvorbehalt für Abrisse
beinhalten wird. Im zuständigen
MinisteriumhabemandieVor-und
Nachteile abgewogen.

EinHauptargumentwardieEntlas-
tung der Bauaufsichtsbehörden,
die bereits jetzt stark beansprucht
sind. Zudem besteht die Befürch-

tung, dass Investoren Gebäude
verfallen lassen, um Sanierungen
zu umgehen oder das System so
auszunutzen, dass der Abrissauf-
wand höher ist und die Ökobilanz
eines Abrisses besser ausfällt.

Dazu Glosemeyer: „Nicht zuletzt
zeigen Beispiele aus verschiedenen
Kommunen, dass zu befürchten ist,
dass ein Investor Gebäude verrotten
lässt, um Sanierungen zu umgehen
oder gar das ganze System so weit
auszunutzen, dass der Sanierungs-
aufwand höher wird und die Ökobi-
lanz für einen Abriss besser aus-
fällt.“

Hier wolle man seitens der Landes-
regierung lieber darauf setzen,
dass beim Abriss von Gebäuden
Platz geschaffen wird für häufig
größere, und vor allem moderne,
Gebäude mit aktuellen Effizienz-
standards. So schaffe man mehr
WohnraumvorOrt, derdabei noch
klimafreundlich ist.
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AUSTAUSCH IN DER REGION:
DISKUSSION ZUM FACHKRÄFTEMANGEL

MitteNovember lud der Inter-
nationale Freundeskreis

Wolfsburg zur Diskussion über
„Fachkräfte ausdemAusland –Wie
ist die Willkommenskultur an un-
serem Wirtschaftsstandort ausge-
prägt“.

Während der Diskussion wurde
deutlich, dass kein Berufszweig
vom Fachkräftemangel verschont
bleibt. Wolfsburgs Landtagsabge-
ordnete betonte die Notwendig-
keit, gemeinsam mit allen Beteilig-
ten Lösungen zu finden.

LOB FÜR ROT-GRÜN
Großes Lob gab es von den Anwe-
senden für die Initiative zur Bereit-
stellung von 2,5 Millionen Euro für

die Arbeitsförderung. Davon wird
auch das erfolgreiche Programm
Welcome Center der Allianz für die
Region profitieren. Dennoch be-
darf esweiterer Initiativen,umden
Herausforderungen des Fachkräf-
temangels erfolgreich zu begeg-
nen.

Wie Glosemeyer abschließend er-
klärt: „Wir dürfen Wolfsburg nicht
unterschätzen. Unsere Stadt ist ein
wichtigerAkteur ineinerstarkenRe-
gion und ein erfolgreicher Wirt-
schaftsstandort. Gemeinsam wer-
denwir unsere Stärkenbündelnund
erfolgreich sein!“



WIE GEHT MODERNER DENKMALSCHUTZ:
FALKO MOHRS BESUCHT „DIE HÖFE“

Im Rahmen eines Vor-Ort-Termins

hat Kulturminister Falko Mohrs die

„Höfe“ von Wolfsburg besucht. Wäh-

rend des Besuchs wurden nicht nur die

Herausforderungen diskutiert, die der

Denkmalschutz für die Modernisie-

rung dieser historischen Gebäude mit

sich bringt, sondern auch eine gemein-

sameLössungsstrategie erarbeitet.

„Die ‚Höfe‘ sind ein integraler Bestand-

teil unserer Stadt und ihres kulturellen

Erbes, daher ist es von zentraler Bedeu-

tung,dasswirsieschützenundgleichzei-

tig sicherstellen, dass sie den Bedürfnis-

sen der heutigen Bewohner gerecht wer-

den“, soGlosemeyer.Dabeimüsseman

gemeinsam einen Weg finden, der für

alle Seitenpositiv ist unddenDenkmal-

schutzunddieModernisierungmitein-

ander verbindet.

Wichtig sei es ihr, dass man die Ge-

schichte bewahrt: „Es geht darum, un-

sereGeschichte zu bewahrenund gleich-

zeitig sicherzustellen, dass unsere Ge-

bäude den Bedürfnissen der Menschen,

die in ihnen leben, gerecht werden.”
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“

WIR MÜSSEN
MODERNISIERUNG UND

DENKMALSCHUTZ
ZUSAMMENDENKEN!



DAS WAR DAS
NORDSTADTFEST 2023

Party auf demHansaplatz inder
Nordstadt: Anfang Dezember

fand das alljährliche Nordstadtfest
statt. Dabei hat man seitens des
Ortsrats versucht mit dem „Win-
terfest“ ganz neue Wege zu gehen
und fernab vom sommerlichen
Trubel den Menschen im Stadtteil
ein festliches Spektakel zubieten.

Immacolata Glosemeyer freute
sich über die große Resonanz.
Knapp 300 Leute kamen zum Fest:
„Das zeigt, dass wirmit demWinter-
fest einen Nerv getroffen haben.
Mein Dank gilt allen Beteiligten, die
dieses Fest zu einem Erfolg haben
werden lassen.“
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BUNDESTAGSABGEORDNETE ZU GAST:
EXPERTENFRÜHSTÜCK MIT DUNJA KREISER

Glosemeyers Expertenfrühstück fand

im November erneut statt. Bei dieser Ge-

legenheit wurde ein offener Austausch

über aktuelle kommunale und landes-

politische Themen geführt.

Zu Gast war dieses Mal die Bundestags-

abgeordneten Dunja Kreiser. Sie infor-

mierte über das neue Fachkräftezuwan-

derungsgesetz und beantwortete die

Fragen der Anwesenden. Mit diesem Ge-

setz beabsichtigt die Regierung, dem

Fachkräftemangel

entgegenzuwirken

und zugleich die

deutsche Wirtschaft

zukunftsorientiert

auszurichten.

Anfang November fand der symbolische

Spatenstich für das Bauprojekt „Woh-

nen für Alle“ am Schlesierweg statt. Bis

zum Frühjahr 2025 sollen hier weitere

24Wohnungenentstehen, die öffentlich

gefördert werden.

Die NEULAND hat es sich dabei zur Auf-

gabe gemacht, modernes Wohnen für

alle Menschen zu ermöglichen. Als Auf-

sichtsratsvorsitzende äußerte sich Im-

macolataGlosemeyersehrstolzüberdas

Vorhaben: „Dieses Projekt bringt unser

Wolfsburg voran. Wir schaffen nicht nur

dringend benötigten Wohnraum, son-

dern setzen uns auch dafür ein, dass die-

ser für alle bezahlbar bleibt.“

BAUPROJEKT NIMMT FORM AN:
SPATEMSTICH FÜR „WOHNEN FÜR ALLE“

ZUSAMMENGEFASSTFÜR DICH



ZU GAST BEI PROFAMILIA:
GLOSEMEYER ZU GAST BEI PROFAMILIA

Immacolata Glosemeyer be-
suchte die Beratungsstelle von

proFamilia in Wolfsburg. In einem
Gespräch mit den Mitarbeitenden
konnte sie sich von den Verände-
rungen überzeugen, die seit dem
Leitungswechsel vor vier Jahren
stattgefundenhaben.

Die Wolfsburger Landtagsabge-
ordnete Immacolata Glosemeyer
besuchte im vergangenen Monat
dieBeratungsstelle vonproFamilia
im Stormhof. In einem spannen-
den Gespräch mit den Mitarbeiten-

den konnte sie sich von den positi-
ven Veränderungen überzeugen,
die seit dem Leitungswechsel vor
vier Jahren stattgefunden haben.

Die Beratungsstelle von proFami-
lia ist einwichtigerAnlaufpunkt für
Schwangere und Paare, wenn es
um Familienplanung, Schwanger-
schaftsabbrüche. Sie betont: „Seit
dem Leitungswechsel hat sich hier
viel getan und die Räumlichkeiten
sind wirklich klasse.“

Im Rahmen des Besuchs bedankte
sich Immacolata Glosemeyer bei
proFamilia für das Gespräch und
diewertvolleArbeit, die sie leisten.

„Die Beratungsstelle von proFami-
lia ist eine wichtige Institution in
Wolfsburg und leistet einen bedeu-
tenden Beitrag für Schwangere und
Paare in unserer Stadt“, fügte sie
abschließend hinzu.
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COOK&TALK IN DETMERODE:
GLOSEMEYER KOCHT MIT JUGENDLICHEN

Im November traf sich Wolfs-
burgs Landtagsabgeordnete mit

den Jugendlichender Stadt imRah-
men des „Cook and Talk“-Forma-
tes. Bei diesem lockeren Treffen
wurden verschiedene Themen dis-
kutiert, darunter das Wahlalter ab
16 und die Verankerung von Kin-
derrechten inderVerfassung.

Die langjährige Landtagsabgeord-
nete betonte die Bedeutung dieser
Themen und stellte fest: „Jedes
Kind hat Rechte. Und diese reichen
vom Recht auf Schutz, über Bildung
und Gesundheit bis hin zum Recht
auf eine glückliche Kindheit. Es ist
an der Zeit, dass wir die Kinderrech-
te in den Grundrechten verankern.“

Die Wolfsburger Landtagsabge-
ordnete dankte der Jugendförde-
rung Wolfsburg für die Durchfüh-
rung des „Cook and Talk“-Formats
und betonte die Wichtigkeit sol-
cherTreffen fürdenDialogunddas
Verständnis zwischen den Genera-
tionen.



QUEERE MENSCHEN SCHÜTZEN:
UNSER ANTRAG IM LANDTAG

„Queere Menschen müssen
sich mit Fragen nach ge-

schlechtsangleichenden Operatio-
nen,Namensänderungenunddamit
zusammenhängender Bürokratie
befassen“, sagt Immacolata Glose-
meyer zum Antrag der SPD-Land-
tagsfraktion, „Dazu kommt häufig
die Beratung des Umfelds, denn
noch immer sind Stigmata und Vor-
urteile weit verbreitet. Wir brau-
chen daher flächendeckende Bera-
tungsstrukturen für queere Men-
schen.“

Neben dem bereits geplanten Lan-
desaktionsplan sollen unter ande-
rem Weiterbildungsangebote für
Beschäftigte an Schulen und im

medizinischen Bereich fortgesetzt
werden. Außerdem soll der Schutz
vor Diskriminierung aufgrund der
sexuellen Orientierung in die nie-
dersächsische Landesverfassung
aufgenommen werden.

Glosemeyer ist überzeugt, dass die
geplanten Maßnahmen eine spür-
bare Verbesserung mit sich brin-
gen werden: „Gegen Vorurteile an-
zugehen, ist immer ein mühsamer
Weg.WichtigeSchrittehabenwir so-
wohl im Land als auch auf Bundes-
ebene bereits getan.Nunmüssenwir
unsere Bemühungen fortsetzen.“
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DEIN KONTAKT ZU MIR:

Wenn die Tage kürzer werden, ist es Zeit, sich mit Weih-
nachtsfilmen gemütlich zumachen.Deshalb gibt es statt
der Terminübersicht dieses Mal vier absolute Klassiker,
die die perfekte Begleitung für die Adventszeit sind. Al-
so: Machen Sie es sich mit einer Tasse heißen Kakao
gemütlich…

Kevin – Allein zu Haus
Keine Weihnachtszeit ohne den kleinen Kevin McCallister. Der
Film ist ein absoluter Klassiker. Als Kevin versehentlich von sei-
ner Familie zuHausegelassenwird,während sie nachParis flie-
gen,muss er dasHaus gegen zwei unbeholfeneEinbrecher ver-
teidigen. Eine lustige und unterhaltsameKomödie, die dasHerz
erwärmt.

Das Wunder von Manhattan
In diesem wunderschönen Weihnachtsfilm glaubt ein kleines
Mädchen fest an denWeihnachtsmann. Als sie dann den echten
Santa ineinemKaufhaus trifft, beginnt einemagischeGeschich-
te, die die wahre Bedeutung von Weihnachten zeigt. Ein filmi-
scher Leckerbissen für Jung und Alt.

Der Polarexpress
Ein Animationsfilm, der die Zuschauer mit auf eine magische Reise zum Nordpol nimmt.
„Der Polarexpress“ erzählt die Geschichte eines kleinen Jungen, der an Weihnachten den
Glauben an den Weihnachtsmann verloren hat. Eine zauberhafte Weihnachtsgeschichte,
die die Herzen von Groß und Klein höher schlagen lässt.

Tatsächlich...Liebe
In diesemFilmwerden verschiedene Liebesgeschichten erzählt, die alle in derWeihnachts-
zeit spielen. Von der unerfüllten Liebe bis hin zur romantischen Liebe auf den ersten Blick,
dieser Film hat für jeden etwas zu bieten. Ein wahrhaft herzerwärmender Film, der perfekt
zur Weihnachtszeit passt.

ZUM SCHLUSS…


